
 

 

 
Information zu der Verarbeitung 

„Polizei App“ gemäß Art. 13 und 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

 

Namen und die Kontaktdaten des Verantwortlichen: 

Bundesminister für Inneres 
Herrengasse 7, 1010 Wien 
Telefon +43 1 531 26-0 
Fax: +43 1 531 26-108613 
E-Mail: post@bmi.gv.at 
 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 

Herrengasse 7, 1010 Wien 
Telefon +43 1 531 26-0 
E-Mail: bmi-datenschutzbeauftragter@bmi.gv.at 
 

Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden: 

Server Logdaten und technische Transaktionsdaten: IP-Adresse des Anfragenden, Anfragedetails und 
Zieladresse, Name der abgerufenen Datei und übertragene Datenmenge, Datum und Uhrzeit des 
Abrufs, Meldung, ob der Abruf erfolgreich war, Art des Betriebssystems (iOS / Android), Version des 
Betriebssystems, Gerätemodell, zufällig vom App Store vergebene ID 

 

Zwecke, für die die personenbezogenen Daten verarbeitet werden: 

Offizielle Polizei-Applikation des Bundesministeriums für Inneres Österreich für die Betriebssysteme 
IOS (Apple) und Android (Google) zur öffentlichen Information zu aktuellen polizeilichen Nachrichten 
("Aktuelles"), Fahndungsausschreibungen, Präventionsmaßnahmen, polizeilichen Meldestellen, 
verorteten Adressdaten der Polizeiinspektionen und Verlinkung zu offiziellen Social-Media- und 
Informationskanälen von Ministerien und Behörden. 

 

Rechtsgrundlage der Verarbeitung: 

Art 6 Abs 1 lit b DSGVO (Anmerkung: Nutzung der App) 
 
Anlage zu § 2, Teil 1 Pkt 10, Teil 2 Pkt H Bundesministeriengesetz 1986 (BMG), §§ 24, 25, 51, 53, 56 
Abs 1 Z 1,  6, 71 Abs 3,4, 5 Sicherheitspolizeigesetz (SPG), § 169 Strafprozessordnung (StPO) 
 

Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden: 

mailto:post@bmi.gv.at
mailto:bmi-datenschutzbeauftragter@bmi.gv.at


 

 

30 Tage oder bis zur Behebung eines technischen Problems, die eine längere Verwendung dieser 
Daten notwendig macht. 

 

 

 

 

Rechte der betroffenen Person: 

Für Verarbeitungen im Anwendungsbereich des Datenschutzgesetzes (DSG):  
Ein Beschwerderecht bei der österreichischen Datenschutzbehörde (1030 Wien, Barichgasse 40-42, 
Telefon: +43 1 52 152-0, E-Mail: dsb@dsb.gv.at) besteht nach Maßgabe des § 32 Abs. 1 Z 4 DSG.  
Das Auskunftsrecht besteht nach Maßgabe des § 44 Datenschutzgesetz.  
Das Recht auf Berichtigung oder Löschung personenbezogener Daten und auf Einschränkung der 
Verarbeitung besteht nach Maßgabe des § 45 Datenschutzgesetz.  
 
Für Verarbeitungen im Anwendungsbereich der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO):  
Ein Beschwerderecht bei der österreichischen Datenschutzbehörde besteht nach Maßgabe des § 24 
Abs. 1 DSG.  
Das Auskunftsrecht besteht nach Maßgabe des Art. 15 DSGVO  
Das Recht auf Berichtung besteht nach Maßgabe des Art 16 DSGVO.  
Das Recht auf Löschung besteht nach Maßgabe des Art 17 DSGVO.  
Das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung besteht nach Art 18 DSGVO.  
Das Widerspruchsrecht besteht nach Maßgabe des Art 21 DSGVO. 


